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Kirchentour ins Stargarder Land
Samstag, 6. April 2019

Treffpunkt: 10:00 Uhr am Bahnhof Burg Stargard
Geplante Route: Dewitz, Pragsdorf, Cölpin, Alt Käbelich, Petersdorf

Fahrt mit eigenem Pkw
5,- Euro pro Person
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Aktuelle Informationen des Bürgermeisters
Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stargarder Zeitung,

das Jahr 2019 ist ja mittlerweile 
auch schon wieder zwei Monate 
alt, der Winter, der keiner war, 
liegt nun hinter uns und wir kön-
nen uns jetzt umso mehr auf ein 
paar schöne Frühlingstage freu-
en. Natürlich gab es in den ver-
gangenen Wochen und Monaten 
viele Themen, die uns in Burg 
Stargard und wahrscheinlich 
auch in den amtsangehörigen 
Gemeinden ein wenig auf Trab 
gehalten haben. Über aktuelle 
Entwicklungen der wichtigsten 
Themen möchte ich Ihnen einen kurzen Überblick verschaffen:

Für einen neuen Lebensmittelmarkt braucht es noch Geduld!
Natürlich dominierte in den letzten Wochen in Burg Stargard das 
Thema Nahversorgung. Sehr viele Rückmeldungen, die mich 
erreichten, bezogen sich auf die Frage, ob und wann denn nun 
endlich ein neuer Markt hier in Burg Stargard entstehen könnte.
An der grundsätzlichen Situation, dass es in Burg Stargard nicht 
so einfach ist, ein passendes Grundstück zu finden, hat sich 
allerdings in der Vergangenheit nicht sehr viel verändert. Die 
größte Herausforderung besteht darin, die verschiedenen In-
teressen - des potentiellen Investors, des Marktbetreibers, des 
Grundstückseigentümers und letztendlich auch der Stadt - unter 
einen Hut zu bekommen. Positiv zu bewerten ist aber die Tat-
sache, dass es Interessenten für die Betreibung eines solchen 
Marktes gibt und dass sich zumindest auch 2 - 3 potentielle 
Standorte herauskristallisiert haben. In den nächsten Wochen 
wird es diesbezüglich weitere Abstimmungen geben und sofern 
es dann konkreter wird, kann dazu auch näheres bekannt gege-
ben werden.

Bibliothek zieht in das Marie-Hager-Haus
Nachdem die Arbeiten für den an Bau und die Sanierung des 
Marie-Hager-Hauses nun mittlerweile fast vollständig abge-
schlossen sind, findet aktuell der Umzug der Bibliothek von der 
Bachstraße in die Dewitzer Chaussee statt.
Das damit neu geschaffene Kunst- und Kulturhaus beherbergt 
dann nicht nur Gemälde der überregional bekannten Malerin Ma-
rie Hager, sondern bietet letztendlich auch noch Platz für etwa 
7000 Medien der Stadtbibliothek. Unsere Bibliotheksmitarbeite-
rin, Frau Schlüter, wird dort täglich von Montag bis Freitag erreich-
bar sein, sodass auch unseren Kunstfreunden mehr Möglichkei-
ten gegeben sind, die Gemälde von Marie Hager zu bestaunen. 
Für Mitte April ist die Wiedereröffnung des Hager-Hauses vorge-
sehen, zu der dann auch ein Tag der offenen Tür für interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner organisiert werden soll.

Einwohnerversammlung zu Straßen aus Baumaßnahme 
Ortsdurchfahrt Quastenberg
Nachdem die Planungsunterlagen für die geplante Straßen-
baumaßnahme Quastenberger Damm und Ortsdurchfahrt 
Quastenberg aktualisiert wurden, möchte ich hiermit zu ei-
ner öffentlichen Einwohnerversammlung

am: Mittwoch, den 27.03.2019
um: 19:00 Uhr
Ort: Aula der Regionale Schule Burg Stargard, Klüschen-

bergstraße (Parkmöglichkeiten auf dem Schulhof!)

recht herzlich einladen.
Neben der Vorstellung der aktuellen Planungsunterlagen 
für den Straßenbau, wird auch über die angestoßene Bau-
leitplanung für den Ortskern Quastenberg informiert. Gerne 
nehme ich Ihre Anregungen und Hinweise zu den einzelnen 
Planungen entgegen und beantworte, sofern möglich, auch 
sonstige aufkommende Fragen.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Europa- und Kommunalwahlen stehen vor der Tür
Aktuell laufen natürlich auch die Vorbereitungen für die am 26. 
Mai 2019 stattfindenden Europa- und Kommunalwahlen.
Neben den Bürgermeistern in den amtsangehörigen Gemein-
den Cölpin, Groß Nemerow, Holldorf, Lindetal und Pragsdorf, 
werden auch die jeweiligen Gemeindevertretungen sowie auch 
die Stadtvertretung Burg Stargard neu gewählt.
Zur ordnungsgemäßen Durchfüh-
rung der Wahlen kommen neben 
einem Großteil der Verwaltungs-
mitarbeiter auch sehr viele ehren-
amtliche Helfer in den einzelnen 
Wahlbüros zum Einsatz. Für diesen 
Einsatz am Wahltag und die erfah-
rungsgemäß bis in die Nacht andauernde Auszählung erhal-
ten die Wahlhelfer eine Aufwandsentschädigung von 50 €. Der 
Amtsausschuss des Stargarder Landes hatte sich in seiner letz-
ten Sitzung für eine erneute Erhöhung der Entschädigung als 
Anerkennung für diese ehrenamtliche Arbeit ausgesprochen.
Allen Helfern auch an der Stelle schon ein herzliches Danke-
schön für die Bereitschaft zur Mitarbeit bei der Durchführung 
dieser wichtigen Wahlen.

Planungen für ein neues Rathaus am Markt schreiten voran
Wie bereits beim Bürgerempfang am 11.01.2019 kundgetan, 
wird in den kommenden Jahren die volle Konzentration auf die 
Realisierung für ein Rathaus mit Bürgersaal am Marktplatz ge-
legt. Hierzu liefen in den vergangenen Monaten die Planungen, 
die auch Mitte März in den Ausschüssen erstmals vorgestellt 
werden konnten.
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Planungsvorschlag – so könnte das Krumme Haus zukünftig 
ausssehen

Eine Prognose, wann mit einem Baubeginn gerechnet werden 
kann, ist angesichts der hohen Investitionssumme von voraus-
sichtlich 7 - 9 Mio. € noch nicht möglich.

Planungen für Kindergarten-Neubau am Papiermühlenweg 
haben begonnen
Beim großen „Aufreger“ der letzten Monate, dem avisierten 
Neubau eines Kindergartens am Papiermühlenweg, sind wir mit 
den Planungen hingegen erst noch in den Startlöchern.
Durch den Bürgerentscheid ist natürlich sehr viel Zeit ins Land 
gegangen, so dass wahrscheinlich erst nach den Sommerferien 
erste Planungsentwürfe durch das Trägerwerk Soziale Dienste 
vorgestellt werden können.
Wie es dann damit weitergeht, welche Finanzierungsmöglich-
keiten es zum Beispiel gibt, kann dann im Anschluss mit den 
zuständigen Behörden geklärt werden.

Liebe Leserinnen und Leser,
wie Sie sehen, haben wir auch in den kommenden Jahren noch 
gut zu tun. 
Uns gehen die Baustellen sozusagen nicht aus. Wenn Sie dar-
über nähere Informationen haben wollen, vielleicht auch mal in 
konkretere Pläne schauen möchten, können Sie dies gern über 
unser Bauamt in Anspruch nehmen.
Ansonsten können Sie mich gern persönlich, aber auch tele-
fonisch 039603 25310 oder per E-Mail (buergermeister@burg-
stargard.de) ansprechen.

In diesem Sinne wünsche ich eine schöne Frühlingszeit und 
verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Ihr Tilo Lorenz
Bürgermeister der Stadt Burg Stargard

Ziel ist es, dass über mittlerweile mehr als 2 Jahrzehnte leer-
stehende Eckhaus Marktstraße 7 (ehemaliges Altenheim) zu 
sanieren und mit einem Neubau auf dem benachbarten Grund-
stück die Lücke in der Marktstraße zu schließen. Zur Finanzie-
rung des Projektes habe ich in den vergangenen Jahren schon 
einige Anläufe bei etwaigen Fördermittelgebern unternommen, 
die allerdings durch die bis dato schwierige Haushaltslage der 
Stadt leider nicht erfolgreich waren.
Da wir als Stadt in den vergangenen Jahren jedoch auch unsere 
„Hausaufgaben“ gemacht haben und sich unsere finanzielle Si-
tuation dadurch wieder verbessert hat, gibt es mittlerweile auch 
von Ministeriumsseite positive Signale, dass es für dieses, für 
die Innenstadt so wichtige Projekt in den kommenden Jahren 
auch die nötige finanzielle Unterstützung geben kann.
Neben der Schaffung eines barrierefreien und auch brand-
schutzsicheren Rathauses mit Bürgersaal zielt dieses Projekt 
vor allen Dingen auch darauf ab, dass wieder etwas mehr „Be-
wegung“ in unser Stadtzentrum kommt. Bis es soweit ist, wird 
zwar noch etwas Zeit vergehen, zumindest aber befinden wir 
uns auf einem guten Weg.

Verständigung mit Denkmalpflegebehörden zum „Krum-
men Haus“ auf der Burg
Ebenfalls vorangeschritten sind in den vergangenen Monaten 
auch die Planungen zum Wiederaufbau des Krummen Hauses, 
die ebenfalls in den Ausschüssen der Stadtvertretung vorge-
stellt wurden.
Durch die grundsätzliche Verständigung über die Gestaltung 
des Gebäudes mit den zuständigen Denkmalschutzbehörden 
konnte eine erste wichtige Hürde genommen werden, so dass 
die umfangreichen Planungen in den nächsten Monaten konkre-
tisiert werden können.
Ziel ist es, bis Ende des Jahres einen Fördermittelantrag auf 
den Weg zu bringen, damit letztendlich eine Entscheidung des 
zuständigen Ministeriums herbeigeführt werden kann. Für den 
Wiederaufbau des Krummen Hauses wird die höchste Förde-
rung angestrebt, so dass möglichst nur geringe Eigenanteile für 
die Stadt übrigbleiben.
Neben einem musealen Teil mit Empfangsbereich sollen vor 
allem attraktive Säle entstehen, etwa für Hochzeiten, kulturelle 
Veranstaltungen wie Lesungen oder größere Familienfeierlich-
keiten.
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Wahlen

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Kommunalwahl am 26. Mai 2019
Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über die Wahlen im Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und Kommunalwahlgesetz 
- LKWG M-V) vom 16.12.2010 gebe ich hiermit die Mitglieder 
des Wahlausschusses öffentlich bekannt:
Vorsitzender: Stellvertreterin:
(Gemeindewahlleiter)
Christian Walter Sylvia Voß

Weitere Mitglieder:
Marianne Eichler Burg Stargard
Hartmut Blümke Cölpin
Margot Leitert Holldorf
Jörg-Reiner Ziebarth Groß Nemerow

Burg Stargard, 20.02.2019

Lindetal

Haushaltssatzung der Gemeinde Lindetal  
für das Haushaltsjahr 2019
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 11.12.2018 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehör-
de „Der Landrat des Landkreises Mecklenburgische-Seenplatte“ 
vom 12.02.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen:
§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird
1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge auf 1.336.200 EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf 1.350.100 EUR
der Saldo der ordentlichen 
Erträge und Aufwendungen auf -13.900 EUR

b) der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen 
auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor der 
Veränderung der Rücklagen auf -13.900 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 13.900 EUR
das Jahresergebnis nach Verände-
rung der Rücklagen auf 0 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.272.300 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 1.235.400 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf 36.900 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen 
auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen 
auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 32.800 EUR
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 40.900 EUR
der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -8.100 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlun-
gen aus Finanzierungstätigkeit (Ver-
änderung der liquiden Mittel und der 
Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit) auf 28.800 EUR

festgesetzt.

Bundesfreiwilligendienstleistende  
für die Stadt Burg Stargard gesucht!
Gemeinde: Stadt Burg Stargard
Einsatzort: Höhenburg Stargard
Einsatzstelle: Gewandschneiderei
Beginn: 1. Mai 2019
Dauer: 12 Monate, mit evtl. Verlängerung auf 18 Monate
Das Angebot richtet sich an alle, die mindestens 27 Jahre 
alt sind. Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 23 Stunden bei 
einer 4-Tage-Woche. Jede/r Freiwillige erhält ein Entgelt in 
Höhe von 200 €, wobei dieses Taschengeld anrechnungsfrei 
(Hartz IV) ist. Zugang für eine solche Tätigkeit haben: Nicht-
leistungsempfänger, Vollrentner/innen, Empfänger Hartz IV 
ohne Nebenjob. Jede/r Freiwillige hat außerdem einen An-
spruch auf 12 Seminartage im Jahr sowie einen Urlaubsan-
spruch in Höhe von 16 Tagen im Jahr.

Erforderlich sind:
•	 Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 

Durchsetzungsvermögen
•	 Bereitschaft, Aufgaben eigenverantwortlich zu erledigen
•	 persönliches Engagement, Kooperationsfähigkeit und 

Teamfähigkeit
•	 Fundus-Verwaltung
•	 Nähen einfacher Gewänder nach Schnittmuster
•	 Instandhaltung und Pflege der Gewänder
•	 einfache Schneiderarbeiten
Besondere Schulabschlüsse oder Ausbildungen sind nicht 
erforderlich.

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte per E-Mail an:
i.bauermeister@stargarder-land.de oder postalisch an:
Stadt Burg Stargard, Bereich Kultur/Tourismus
Burg 4, 17094 Burg Stargard

Stadt- & Burgführer Stadt- & Burgführer 

gesucht!

& Burgführer 

gesucht!gesucht!

 

Wir suchen 

dringend Verstärkung in 

unserem Team!

Sollten Sie Interesse haben, melden sie               
sich bei uns: 

 

i.bauermeister@stargarder-land.de 
oder per Telefon: 039603-25351 
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Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 
KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 12.02.2019 
durch den Landrat des Landkreises Mecklenburgische-Seen-
platte als Untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen in der Zeit

vom 18.03.2019 bis 26.03.2019
während der Dienststunden zur Einsichtnahme im Rathaus der 
Stadt Burg Stargard, Mühlenstraße 30, Zimmer 2.7 bereit.

gez. Kroh
Bürgermeisterin

Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH  
Burg Stargard

Bekanntmachung des  
Jahresabschlusses 2017 gemäß § 14 Abs. 5 
Kommunalprüfungsgesetz (KPG)

1. Nach dem Ergebnis der Prüfung durch die DOMUS AG 
(Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesell-
schaft) wurde dem Jahresabschluss der Wohnungswirt-
schaftsgesellschaft mbH Burg Stargard zum 31.12.2017 
der folgende uneingeschränkte Bestätigungsvermerk er-
teilt:
WORTLAUT BESTÄTIGUNGSVERMERK
DES ABSCHLUSSPRÜFERS
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung er-
teilen wir mit Datum vom 22. Juni 2018 den folgenden mit 
einem Hinweis versehenen uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk:
An die Wohnungswirtschaftsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung Burg Stargard.
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht der 
Wohnungswirtschaftsgesellschaft mit beschränkter Haf-
tung Burg Stargard, Burg Stargard, für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. 
Durch § 13 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand 
erweitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die 
wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i. S. v. § 53 
Abs. 1 Nr. 2 HGrG. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Ge-
sellschaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Gesellschaft liegen in der Verantwortung der gesetzli-
chen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und 
über den Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Ver-
hältnisse der Gesellschaft abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Insti-
tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzufüh-
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit 
hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die 
wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu 
Beanstandungen geben. 

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 989.700 EUR

Von dem in § 4 festgesetzten Höchstbetrag wurde ein Teilbetrag 
in Höhe von 944.877 EUR von der Unteren Rechtsaufsichtsbe-
hörde genehmigt.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern sind durch die „Satzung über 
die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Gemeinde Lindetal“ vom 22.02.2017 festgesetzt 
und werden hier nur nachrichtlich dargestellt.
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen (Grundsteuer A) auf 405 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 405 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 405 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 1,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug 1.384.021,95 EUR
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 1.318.821,95 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 1.318.821,95 EUR

§ 8
Wertgrenzen
Nach § 4 Abs.12 GemHVO-Doppik sind Investitionen oder In-
vestitionsförderungsmaßnahmen zu erläutern, deren Gesamt-
volumen 10.000,00 EUR übersteigt.

§ 9
Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. Die Aufwendungen für bilanzielle Abschreibungen werden 

für gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Abs. 2 GemHVO-
Doppik erklärt.

2. Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden für 
gegenseitig deckungsfähig nach § 14 Abs. 2 GemHVO-
Doppik erklärt, analog gilt dies auch für die hiermit im Zu-
sammenhang stehenden Auszahlungen.

3. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit entsprechend § 14 Abs. 3 
GemHVO-Doppik für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

4. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für ordent-
liche Auszahlungen zu Gunsten von Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit desselben Teilfinanzhaushaltes für einsei-
tig deckungsfähig erklärt.

5. Innerhalb einer Produktgruppe können Mehrerträge Auf-
wendungsansätze erhöhen. Vor Inanspruchnahme ist zu 
prüfen, ob innerhalb der Produktgruppe Mindererträge vor-
liegen, die zunächst zu kompensieren sind. Erst darüber hi-
nausgehende Mehrerträge können zur Deckung von Mehr-
aufwendungen verwandt werden.

Burg Stargard, 13.02.2019

gez. Kroh
Bürgermeisterin
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Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben 
nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen.
Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir auf 
die Belastung der finanziellen Situation der Gesellschaft 
aufgrund der hohen Kapitaldienstbelastungen hin.

Rostock, den 22. Juni 2018

DOMUS AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Zweigniederlassung Rostock

gez. Feld gez. Kalbow
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin

2. Mit Schreiben vom 07. Januar 2019 hat der Landesrech-
nungshof Mecklenburg-Vorpommern den Jahresab-
schluss 2017 freigegeben (§ 14 Abs. 4 KPG).

3. Die Gesellschafterversammlung der Wohnungswirt-
schaftsgesellschaft mbH Burg Stargard hat am 13.12.2018 
folgenden Beschluss gefasst:

3.1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 und der Lagebericht 
der Geschäftsführung werden festgestellt.

3.2. Der Bilanzgewinn in Höhe von 141.294,05 € wird in andere 
Gewinnrücklagen eingestellt.

3.3. Dem Geschäftsführer Uwe Mattis wird für das Geschäfts-
jahr 2017 uneingeschränkte Entlastung erteilt. Dem Auf-
sichtsrat wird ebenfalls uneingeschränkte Entlastung für 
das Geschäftsjahr 2017 erteilt.

4. Der Jahresabschluss 2017 und der Lagebericht werden 
an 7 Tagen ab dem Tage dieser Bekanntmachung in der 
Stadtverwaltung Burg Stargard, Mühlenstr. 30 öffentlich 
ausgelegt und sind während der Dienstzeiten von jeder-
mann einsehbar.

gez. Uwe Mattis
Geschäftsführer

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft  
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich-
tigt. 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschät-
zungen der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. 
Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir 
darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten 
Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse ge-
mäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend dar.

 Wir gratulieren

Stadt Burg Stargard
Herrn Fritz Ehrlich am 18.03. zum 80.
Frau Gisela Fiebelkorn am 20.03. zum 75.
Herrn Dieter Lips am 21.03. zum 75.
Herrn Dietrich Jablonski am 24.03. zum 75.
Frau Helga Stehlmann am 26.03. zum 70.
Frau Aronia Gundlach am 06.04. zum 80.
Herrn Henry Slatnow am 06.04. zum 70.
Frau Erika Gotsch am 08.04. zum 90.
Frau Ilona Kunze am 09.04. zum 70.
Herrn Rudolf Kluck am 12.04. zum 80.
Herrn Thomas Jäckle am 12.04. zum 75.

Gemeinde Cölpin
Herrn Hans-Jürgen Kokoska am 21.03. zum 70.
Herrn Günter Böse am 24.03. zum 80.
Frau Bärbel Kutz am 10.04. zum 70.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Gemeinde Groß Nemerow
Herrn Rolf Meier am 27.03. zum 75.

Gemeinde Holldorf
Frau Anneliese Tietz am 31.03. zum 85.
Frau Ingrid Maaß am 02.04. zum 80.

Gemeinde Lindetal
Frau Adelheid Jasper am 25.03. zum 80.
Frau Ursula Duwe am 25.03. zum 75.
Frau Minna Arndt am 29.03. zum 100.
Frau Monika Hinz am 08.04. zum 75.

Gemeinde Pragsdorf
Frau Gundula Reek am 23.03. zum 70.
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Ältestes Feuerwehrmitglied wurde 90 Jahre
Heinz Pflichtbeil aus der Freiwilligen Feuerwehr Lindetal, vor-
mals Cölpin, wurde im März 90 Jahre. Er ist das älteste Mitglied 
aller Feuerwehren im Amt Stargarder Land.

Heinz Pflichtbeil vorne, Marga Klenowetz, Joachim Jünger, Wil-
fried Krage (v. links)

Darüber hinaus ist er auch an Dienstjahren das längste Mitglied 
aller Feuerwehren unseres Amtes. Er wurde im vergangenen 
Jahr für seine 70-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr ge-
ehrt. Amtsvorsteher und Bürgermeister Joachim Jünger gra-
tulierte im Namen der Gemeinde sowie Marga Klenowetz und 
Wilfried Krage im Namen der Feuerwehren unseres Amtes.

Herbert Utikal
Pressewart der Feuerwehren

Preisskat für einen guten Zweck
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Burg Stargard hat-
te am 23.02.2019 wieder zu einem alljährlichen Preisskat in das 
Feuerwehrgerätehaus eingeladen. 
Insgesamt 52 Spieler nahmen daran teil, mehr als in den Jahren 
zuvor.
Die Teilnehmer kamen aus Burg Stargard und den umliegen-
den Dörfern. Dabei waren auch einige Kameraden aus unseren 
Feuerwehren.

Gespielt wurde um wertvolle Sachpräsente. Der Gesamterlös 
kommt der Freiwilligen Feuerwehr, insbesondere der Zwergen-
feuerwehr, zu Gute. Einige Teilnehmer haben schon für das 
nächste Jahr ihr Interesse bekundet.

Herbert Utikal
Pressewart der Feuerwehren

Veranstaltungen im März/April 2019

Veranstaltung/Ort Tag Datum Uhrzeit Veranstalter

Frauentagsfeier
Gemeindezentrum Pragsdorf

Sa. 16.03. 15:00 Uhr Gemeinde Pragsdorf

Malzirkel
Bürgerhaus Groß Nemerow

Di. 26.03. 17:30 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Treff der Landfrauen
Bürgerhaus Groß Nemerow

Mi. 27.03. 16:00 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Skatturnier
Gemeindezentrum Pragsdorf

So. 31.03. 13:00 Uhr Angelverein Pragsdorf e. V.

Auf Kirchentour rund um Burg Stargard
Fahrt mit dem eigenen PKW
Reiseleitung: Museumsleiter F. Saß
ab Bahnhof Burg Stargard

Sa. 06.04. 14:00 Uhr Stadt Burg Stargard

Ostereiermalen
Bürgerhaus Groß Nemerow
(Voranmeldung bis 14.03.)

Sa. 06.04. 15:00 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Malzirkel
Bürgerhaus Groß Nemerow

Di. 09.04. 18:30 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Treff der Landfrauen
Bürgerhaus Groß Nemerow

Mi. 10.04. 16:00 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Öffentliche Burgführung
Höhenburg Stargard
Treffpunkt: Parkplatz vor Burganlage

Sa.
So.

14:30 Uhr Stadt Burg Stargard

Änderungen vorbehalten!
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Zu Beginn der zweiten Ferienwoche unternahmen die Kinder 
des Hortes der 7 Berge, geführt von Herrn Schuhmann, einen 
Ausflug in die Natur. 
Der Weg führte als erstes entlang des Mühlenteiches. Dort ent-
deckten die Kinder auf der kleinen Halbinsel im Teich den Bie-
ber, der sich kräftig an den Bäumen zu schaffen machte. 
Das Ziel des Ausflugs war allerdings den alten Eiskeller, im In-
neren des Klüschenbergs zu erkunden. 
Dort angekommen erklärte uns Herr Schuhmann, dass wir beim 
Betreten des Kellers möglichst ruhig bleiben sollten. 
Hinter der Tür befindet sich nämlich das „Fledermausschlaf- 
zimmer“.
Die Kinder betrachteten begeistert, aber auch mit Respekt, die 
Tiere, die sich von unserem Besuch gar nicht stören ließen.
Die Mutigsten unter den Kindern durften dann noch ein kleines 
Highlight erleben. 
Gemeinsam mit Herrn Schuhmann kletterten sie bis ganz nach 
oben, um die kleinen Bewohner noch einmal aus nächster Nähe 
betrachten zu können.
Wir bedanken uns hiermit noch einmal ausdrücklich bei Herrn 
Schumann und freuen uns schon auf weitere interessante Er-
lebnisse in der Natur mit ihm.

Saisoneröffnung  
auf der Höhenburg Stargard
Am 1. März öffnete die Burg Stargard wieder ihre Tore. In der Zeit 
von 10:00 - 17:00 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit, die 
altehrwürdige Burg noch intensiver zu erkunden. Lohnenswert 
ist hierbei ein Spaziergang durch den Burgpark, ein Besuch des 
Museums oder der Aufstieg auf den 38 m hohen Turm mit dem 
herrlichen Blick über die Stadt und das Umland. Der Wurz- und 
Krautgarten, gestaltet nach dem Vorbild der alten Klostergärten, 
lädt zum Verweilen ein und bei Kaffee und Kuchen kann man 
sich stärken und die Seele baumeln lassen.

Open Air Konzert Simon & Garfunkel

Sommer Open Air Highlight 2019

SIMON & GARFUNKEL REVIVAL BAND
mit Ihrem Programm „Feelin´Groovy“

Samstag, 20.07.2019 - 20 Uhr
Höhenburg Burg Stargard

Karten an allen örtlich bekannten Vorverkaufsstellen!
Karten gibt es ab 29,- €!

Vor dem Fledermausschlafzimmer.� Foto: Friederike Herling

Hort der 7 Berge
In den Winterferien einfach mal abhängen

Am 26.01.2019 fand zum achten Mal das Skatturnier der Kita 
„Am Märchenwald“ statt. Voller Elan trafen sich die Damen und 
Herren zum gemeinsamen Reizen und Trumpf spielen in den 
Räumen des Hortes. 
Großer Ansporn waren die drei Gewinne, welche von den Burg 
Stargarder Firmen Greif-Apotheke und Gesundheitshaus Le-
bensfreude, Blumenkästchen und HEM Tankstelle gesponsert 
wurden.

Die Kinder und Erzieher bedanken sich beim Hort für die gute 
Vorbereitung der Räume und bei allen Teilnehmern für ihre tat-
kräftige Unterstützung. Von dem Erlös werden Spielgeräte er-
neuert.
Für alle Skatspieler noch zur Information: das nächste Skattur-
nier wird voraussichtlich Ende Januar 2020 stattfinden. Das ge-
naue Datum wird rechtzeitig bekannt gegeben. Damit das Rei-
zen kein Ende nimmt!

Integrative Kita „Am Märchenwald“
Spielen für einen guten Zweck
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bei der Gestaltung der Rentnernachmittage geben, viel Liebe 
und Geschick in die Raumgestaltung stecken und immer ein of-
fenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Rentner haben. Dafür 
gebührt diesem engagierten Ehepaar ein großes Lob und ein 
Riesendankeschön vom Dorfklub Dewitz.
Der nächste Rentnernachmittag findet am 03.04.2019 statt. Wir 
freuen uns auf ihren Besuch.

Rita und Lothar Ryll
Dorfklub Dewitz e. V.

Heimatchor Burg Stargard e. V. 

Frühlingserwachen beim Heimatchor

Für alle Freunde vom Heimatchor, es klingt seit dem 19.02.2019 
wieder im Alten Hospital. Der Winterschlaf ist beendet. Früh-
lingslieder tönen durchs Haus. Wir haben uns in diesem Jahr 
viel vorgenommen. Viele Termine stehen schon im Kalender, es 
können ruhig noch mehr werden.

Ein Teil des Chores in Neubrandenburg in der Weihnachtszeit
� Foto: Gundula Offers

Auch unsere Fans kommen nicht zu kurz, es gibt wieder ein 
offenes Singen, Konzerte im Frühjahr und natürlich in der Weih-
nachtszeit. Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Wir brauchen immer noch kräftige Männer-, und Frauenstim-
men, hatten im vergangenen Jahr einige neue Stimmen dazu 
bekommen. Keiner hat es bisher bereut. Es ist in unserer Runde 
ernst, lehrreich und lustig.
Wahlen haben wir in diesem Jahr auch, bestätigt sich der alte 
Vorstand, oder gibt es einen neuen?
Ein Probenwochenende außerhalb von Burg Stargard wird es 
geben, mit Übernachtung, alle sind gespannt, wie das so wird.
Sicher lernen wir uns dort noch besser kennen. Unsere Lieder 
werden intensiv geübt.
Also, wenn jemand Lust und Muße hat, all das mit uns zu erle-
ben, unsere Tür steht Jeden am Dienstagabend ab 18:00 Uhr 
offen.

Förderverein der Grundschule  
Burg Stargard e. V. 
Einladung zurJahreshauptversammlung

Klüschenbergstraße 17, 17094 Burg Stargard

Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessenten unseres För-
dervereins zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am

Dienstag, dem 9. April 2019, um 18:30 Uhr,
Kunstraum der Grundschule „Kletterrose“, Burg Stargard

herzlich ein.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstandsvorsitzenden
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitglie-

derversammlung
3.	 Bestätigung der Tagesordnung, Prüfen der Beschlussfähigkeit
4.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5.	 Bericht des Kassenwartes über den Stand der Finanzen
6.	 Bericht der Revisoren
7.	 Entlastung des Vorstandes und der Revisoren
8.	 Geplante Aktivitäten 2019
9.	 Sonstiges

Ergänzungen zur Tagesordnung sind bitte bis spätestens 
01.04.2019 schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Burg Stargard, 4. März 2019

Mit freundlichen Grüßen

Daniel Breuer
Vorstandsvorsitzender d.
Fördervereins d. Grundschule Burg Stargard e. V.

Dorfclub Dewitz e. V. 
Rentnerfasching in Dewitz
Am 13.02.2019 feierten wir unseren 29. Rentnernachmittag zum 
Thema Fasching. Wir haben uns sehr gefreut, dass viele Gäste 
unserer Einladung gefolgt sind. Vielen Dank an Lisa, Renate und 
Uschi, die die leckeren Kuchen und Torten gebacken haben.
Alle haben sich gut unterhalten, mitgesungen und geschun-
kelt zu den lustigen Darbietungen von Lothar, Uschi und Herrn 
Karl Rohloff. So ging der lustige Faschingsnachmittag schnell 
vorüber und alle haben sich herzlich bei den Organisatoren 
Rita und Lothar Ryll bedankt, die sich immer sehr viel Mühe 

Evangelische Kita
Es ist immer was los in der Ev. Johanneskita
Die ersten Schneeflocken fielen. Die Kinder überlegten, was 
man alles im Winter machen kann. Dies war Anlass, ein Projekt 
dazu zu machen. 
Ziel war es, die Kinder mit verschiedenen Aggregatzuständen 
vertraut zumachen, Spuren zu suchen, Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken, sprachliche Kenntnisse zu erweitern und Zusammen-
hänge von kalt und warm zu erkennen. 
Es wurden in diesem Projekt Schneemanndosen und -flocken 
gebastelt, Lappenschlittschuh und Schlittenwettlauf gemacht, 
Eis hergestellt, Winterlieder gelernt, Spurensuche durchgeführt, 
Schneemanntanz getanzt und Schneeballlöffellauf gemacht.
Auch im Schnee haben die Kinder gemalt. Dazu wurde Farbe 
in Sprühflaschen gefüllt und im Schnee schöne Bilder gesprüht. 
Höhepunkt für die Kinder war unser Winterfest mit selbstgeba-
ckenen Schneemännern. Die Kinder kamen in winterlichen Kos-
tümen. Es war ein sehr schönes und spannendes Projekt.
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In diesem Jahr haben sich die Frauen vom Vorstand eine Über-
raschung einfallen lassen. Eine kleine Tombola soll die Vereins-
kasse auffüllen. Jeder Gast konnte ein Los ziehen, jedes Los ein 
Gewinn, so lautete unser Motto und alle waren begeistert.
Für eine große Überraschung sorgte die Tänzerin, die uns die 
orientalischen Tänze vorgeführt und erläutert hat. Für diese tolle 
Einlage bedanken wir uns.
Wir freuen uns auf den nächsten Seniorennachmittag im Mai 
und wünschen uns viele Gäste aus der Gemeinde.

Ursula Jäger

Stargarder Burgverein e. V. 
Stargarder Edelleute suchen  
„Neue Leute für alte Tänze“!

Bereits vor mehr als 15 Jahren haben Mitglieder unseres Ver-
eins die Mittelaltertanzgruppe „Stargarder Edelleute“ gegründet.
Die Idee einem breiten Publikum mittelalterliche Tänze in wun-
derschönen und mittelalterlichen Gewändern zu präsentieren, 
wurde seitdem immer weiterentwickelt. Die Tänze erzählen oft 
Geschichten und beziehen auch gerne mal das Publikum mit 
ein.
Die Mitglieder der Tanzgruppe treffen sich wöchentlich um an 
bewährten Tänzen zu arbeiten und neue Ideen zu entwickeln 
und einzustudieren. 
So ist es schon zur Tradition geworden, dass zur Walpurgisnacht 
auf der Burg Stargard immer ein ganz besonderes Programm 
einübet wird. Da tanzen schon mal Hexen, Teufel, schwarze 
Raben und diverse andere schaurige Gestalten auf der Bühne 
oder im Innenhof der Burg. 
Beim jährlichen Burgfest sind wir mit mehren Auftritten fester 
Bestandteil des Programms. Aber auch bei der Burgenweih-
nacht freuen sich viele der großen und kleinen Besucher auf die 
mittelalterlichen Tänze der Stargarder Edelleute.
Wir sind des Öfteren weit über die Grenzen unserer Burg hin-
aus bei verschiedenen Events mit dabei. So zum Beispiel auf 
der grünen Woche in Berlin, in Hamburg beim Kirchentag, in 
Neustadt-Glewe beim Burgfest und auf so manchem anderen 
Veranstaltungen.

Dafür proben wir regelmäßig und haben viel Spaß (und manch-
mal auch ein wenig Stress) dabei. Umso mehr freut es uns, wenn 
das Publikum begeistert auf unsere Vorführungen reagiert.
Sehr gerne heißen wir noch einige Tänzer mehr in unserer 
Gruppe willkommen! Die Trainingsstunden finden in der Regel 
donnerstags um 19:30 Uhr statt. Also wer Lust hat, dabei zu 
sein, ist herzlich zum Schnuppern eingeladen - egal ob Paare, 
oder Einzelpersonen.
Bitte meldet euch vorher bei unserer Tanzgruppenleiterin Irene 
Lauterbach an unter: 0162 1989857

Nur herrein und mitgemacht.
Im ältesten Haus üben, eine tolle Sache, einfach nicht zu top-
pen.
Gleichzeitig fragen wir hier an, ob jemand 20 Stühle abgeben 
möchte, die könnten wir für unseren Probenraum gebrauchen, 
mit unseren derzeitigen Sesseln ist es doch nicht so günstig.

Ihr Heimatchor Burg Stargard e. V.

Marie Hager-Kunstverein-Burg Stargard e. V. 
Wiedereröffnung des Marie-Hager-Hauses  
mit Bibliothek naht

Nun dauert es nicht mehr lange bis zur Wiedereröffnung des 
Marie-Hager-Hauses mit Bibliothek und Galerie. Wir stehen 
schon in den Startlöchern. Mitte April soll es soweit sein.

� Foto: Andrea Stahlberg

Zur Zeit werden Absprachen getätigt, der Umzug vorbereitet 
und das Veranstaltungsjahr 2019 geplant. Es werden 3 Aus-
stellungen stattfinden. Wir starten natürlich mit Marie Hager 
aus dem Bestand, etlichen Neuzugängen sowie Leihgaben. Die 
Aktionen KunstOffen zu Pfingsten und der Internationale Mu-
seumstag sowie der traditionelle Kunsthandwerkermarkt sind 
auch in Vorbereitung.
Unsere Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandes 
steht im Frühjahr an. Für unsere Vereinsmitglieder planen wir 
ein Sommerfest, Exkursionen zu anderen Kunststätten sowie 
die jährliche Weihnachtsfeier. Bei allen Aktivitäten benötigen wir 
tatkräftige Unterstützung, auch finanzieller Art, insbesondere 
bei der Absicherung der Öffnungszeiten an den Wochenenden. 
Sehr willkommen sind uns neue Mitglieder. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an den Vorstand. Wir freuen uns auf Sie.

Adelgunde Radke

Seniorenverein Cölpin e. V. 
Seniorennachmittag in Cölpin
Der Seniorenverein trifft sich alljährlich im Februar in ganz ge-
mütlicher Runde zum Kappenfest. Der Nachmittag beginnt mit 
der Begrüßung, Gratulation und anschließend wird der selbst-
gebackene Kuchen verspeist.
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VfL Burg Stargard e. V. 

Super Leistungen beim VfL Burg Stargard

Im vergangenen Sommer bot unser Verein den Vorschulkindern 
die Möglichkeit, das Deutsche Sportabzeichen zu erreichen. 
Ca. 50 Kinder nahmen an der Veranstaltung teil. Allen machte 
es großen Spaß. Aber nur 9 Kinder erzielten die geforderten 
Leistungen.
Bis zum 31.12.2018 musste noch der Schwimmnachweis er-
bracht werden.
Nur ein Mädchen, Ida Dielenberg, inzwischen Schülerin der 1. 
Klasse der Grundschule „Kletterrose“, schaffte es. Und so über-
raschte unser Sportwart Thomas Pfau sie am Freitag, nach der 
Zeugnisausgabe, mit der Urkunde und dem Deutschen Sport-
abzeichen in Silber.
Wir gratulieren dir, Ida, und wünschen dir weiterhin viele sport-
liche Erfolge.

Am Mittwoch, dem 13.02.19 fand unser schon zur Tradition 
gewordenes Sportfest mit den Vorschulkindern der Kitas der 
Stadt Burg Stargard statt. Leider fehlte aus Urlaubs- und Krank-
heitsgründen eine Kita. Wieder wurde in drei Disziplinen - dem 
Hindernislauf, dem Medizinballschocken und dem Sprint - ge-
kämpft; Urkunden und Medailllen belohnten dies. An weiteren 
Stationen konnten alle Mut, Kraft und Koordination zeigen. Allen 
machte es viel Spaß. Im abschließenden Laufwettbewerb „rann-
ten“ die Kinder nicht nur um den Sieg, vor allem der Pokal sollte 
gewonnen werden. Zum 3. Mal siegte die Kita „Märchenwald“.
Danke an der Stelle auch an alle Übungsleiter, die für die gute 
Vorbereitung und Durchführung sorgten.

Brigitte Otto
Vorsitzende

Stargarder Burgverein e. V. 

Vorbereitungen  
für das Bogenturnier im Mai

Noch herrscht Winterruhe auf dem Burggelände der Burg Star-
gard. Aber im Kräutergarten wird bereits gewerkelt. Der Stargar-
der Burgverein bereitet sich auf die kommende Saison vor. Am 
1. Maiwochenende erwarten die Bogenschützen des Vereins 
wieder viele Freunde und Gäste zum jährlichen Maiturnier auf 
der Burg. Bis zu 100 Teilnehmer werden zu einem traditionellen 
Bogenturnier für Groß und Klein erwartet.
Natürlich soll es dabei wieder mittelalterlich zugehen. Um ein 
stimmiges Ambiente zu schaffen, betreiben die Vereinsmitglie-
der einen großen Aufwand. Ein Lager der Bogenschützen wird 
aufgebaut und vermittelt einen Eindruck, wie sich das Burgle-
ben im späten Mittelalter abgespielt haben könnte. Und damit 
das Ergebnis jedes Jahr ein wenig authentischer wird, basteln 
und schreinern die Vereinsmitglieder.
In diesem Jahr werden einige der zwar praktischen, aber nicht 
sehr authentischen Bierbänke weichen und durch eine massive 
Holzgarnitur ersetzt. Dazu haben sich einige der Bogenschüt-
zen am Sonnabend, den 23. Februar 2019, auf der Burg zu einer 
Bauaktion getroffen und fleißig angepackt.

� Foto: K. Helfer

Dem Design des Mittelalters wird häufig eine gewisse Schlicht-
heit nachgesagt. Dennoch zeigte sich auch dieses mal wieder, 
dass es doch einiges an handwerklichen Geschicks bedarf. 
Noch sind die neuen Möbel nicht fertig, aber sicher zum Mai-
turnier.

Jörg Hartleib

SV Burg Stargard 09 

Anmeldung zum Maiturnier

Die Anmeldung zum diesjährigem Maiturnier ist wieder möglich.
Das Turnier findet am 01. Mai statt und startet um 10:00 Uhr. 
Maximale Anzahl an Teilnehmer sind 20. Die Spieler im Team 
sollten nicht höher als Kreisoberliga spielen und max. 10 Spieler 
betragen. Die Startgebühr beträgt 35 € pro Team.
Anmelden könnt ihr euch unter m.mentzel@bs09.de
Meldet euch mit Mannschaftsnamen, Ansprechparter und einer 
E-Mail-Adresse.

Nachruf
Wir trauern um unseren guten Freund

Gisbert Kalkbrenner
Viele schöne Momente haben wir mit dir erlebt. Sie 

werden uns unvergesslich bleiben. 
Du wirst immer einen Platz in unseren Herzen haben 

und bei unseren Tänzen dabei sein. 
Wir vermissen dich!

Die Mitglieder der „Stargarder Edelleute“

Trauer- � anzeige
Sie erhalten die  
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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BAU-SERVICE · Simone Marx · Telefon: 0171 - 4715474
Burg Stargard

BADSANIERUNG AUS EINER HAND

VON DER PLANUNG BIS ZUR ENDREINIGUNG
Beratung
Planung
Abriss und Entsorgung
Um- und Ausbau

Installation: Heizung, Sanitär, 
Elektro, Lüftung
Fliesenarbeiten
Montage - Badausstattung
Endreinigung

(Seit 1995)

Kollege 
gesucht

MEDIENGESTALTER & KORREKTURLESER m/w/d
LINUS WITTICH Medien KG | Personalabteilung | Tel. 039931 579-0 | Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow | bewerbung@wittich-sietow.de
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IMMOBILIEN
MAKLER

2016

DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTE MAKLER

BEWERTUNG

NEUBRANDENBURG

WIR BIETEN IHNEN FÜR DEN VERKAUF IHRES HAUSES 
EINE TOP PRÄSENTATION

Büro Neubrandenburg: 4. Ringstrasse 429 • Tel.: 0395 5706669 • www.horn-immo.de

Rund ums Haus
Bauen | Wohnen | Einrichten
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Wichtige Schritte auf dem Weg ins eigene Heim
In der Eurozone hält die Niedrigzinsphase unvermindert an. Viele 
denken daher weiter darüber nach, jetzt das günstige Geld für 
den Bau der eigenen vier Wände zu nutzen. Die größte Heraus-
forderung dabei: Die Preise für Grundstücke und die Kosten für 
den Hausbau sind teilweise stark gestiegen und werden wei-
ter zunehmen. Umso wichtiger ist es für Häuslebauer, möglichst 
schnell zu handeln und wichtige Fragen zu klären: Welcher Haus-
typ passt am besten zu mir – und kann ich ihn mir in meiner Re-
gion leisten?
Checkliste: Sechs Schritte bei der Hausbau-Planung
1. �Am Anfang steht ein ehrlicher Kassensturz: Wie viel Immobilie 

kann ich mir überhaupt leisten? Wie hoch darf meine Kreditrate 
maximal sein, ohne dass ich meinen aktuellen Lebensstandard 
einschränken muss?

2. �So früh wie möglich sollte man sich auch nach staatlichen 
Fördermöglichkeiten erkundigen, zinsgünstige Kredite und Zu-
schüsse gibt es für energieeffizientes Bauen vor allem von der 
KfW. Auch Bundesländer und Kommunen greifen den Bau-
herren finanziell unter die Arme.

3. �Wer seinen finanziellen Spielraum kennt, kann ein Grundstück 
suchen und grundsätzliche Entscheidungen treffen: Fertig-
haus zum Festpreis oder Massivhaus nach Maß? Haus aus 
Stein oder Haus aus Holz? Haus mit oder ohne Keller? Ange-
sichts der vielen Optionen kann es sinnvoll sein, sich erst ein-
mal einen Überblick über möglichst viele Haustypen zu ver-
schaffen. Kataloge von mehr als 250 Anbietern können etwa 
auf www.musterhaus.net, einem der größten Hausbau-Portale 
Deutschlands, gratis und unverbindlich angefordert werden. 
Hier kann man sich Anregungen holen und die Vorzüge der ein-
zelnen Modelle miteinander vergleichen. Fertighäuser etwa ha-
ben oft den Vorteil, dass Hausbaufirmen über passende attrak-
tive Grundstücke verfügen.

4. �Ist die Entscheidung für Grundstück und Haustyp gefallen, gilt 
es, die Finanzierung zu regeln. Dabei sollte man nicht nur die 
Hausbank aufsuchen, sondern sich auch im Internet über Fi-
nanzierungen informieren. Schnell bekommt der angehende 
Bauherr so einen Überblick und kann die Angebote mit der Of-
ferte der Hausbank vergleichen.

5. �Nicht außer Acht lassen dürfen Baufamilien zudem die Baune-
benkosten, sie können sich insgesamt auf zehn bis 15 Prozent 
des Gesamtvolumens summieren.

6. �Steht die Finanzierung, kann der Vertrag mit der Baufirma ab-
geschlossen werden. Dabei sollte man besonders gut auf das 
Kleingedruckte achten: Wichtig ist vor allem die Bau- und Lei-
stungsbeschreibung.

djd 63086

Foto: djd/www.musterhaus.net/Getty
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H Ö R S Y S T E M E
T O P Q U A L I T Ä T - T O P B E R A T U N G

Herzlich willkommen, 
wir nehmen uns gerne Zeit für Sie!
Ihr Hörakustik-Team!

H Ö R S Y S T E M E
G E H Ö R S C H U T Z  
B E R A T U N G  
H Ö R T E S T
H Ö R T R A I N I N G
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www.wander-optik.de
4x in NEUBRANDENBURG
2x Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

Die Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH bietet im Auftrag  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern an:

Zwei Baugrundstücke in Ortslage
in 17349 Lindetal, OT Marienhof, LK Mecklenburgische Seenplatte

w
w

w
.lg

m
v.

de
W

ei
te

re
 A

ng
eb

ot
e 

un
te

r

Gemarkung Marienhof, Flur 4, Flurstück 10/4 (Teilfläche von ca. 2.100 m²), 
Gemarkung Marienhof, Flur 4, Flurstück 26/1 (Teilfläche von ca. 1.800 m²). 
Auf Anfrage erhalten Interessenten eine Objektbeschreibung.

Schriftliche Preisangebote in einem verschlossenen Umschlag bis zum 
30.04.2019 an: Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Reitbahnweg 8 · 17034 Neubrandenburg · Ansprechpartner: Herr Lebrecht
Telefon 0395 4503-63 · Fax 0395 4503-12 · E-Mail norbert.lebrecht@lgmv.de
Für den Inhalt und die Richtigkeit der Verkaufsunterlagen und der obigen Angaben wird jegliche Haftung aus-
geschlossen. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe des Grundstückes aufgrund der Ausschreibung besteht nicht. 

Beratungsstellenleiter Reinhard Wichmann
Am Sannbruch 20, 17094 Burg Stargard
Telefon: (039603) 27 082

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0
Fax 039931/57930 · e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de

Auch für Ihre Branche haben wir die passende 

Osteranzeige!
Ihre Anzeige nehme ich gerne 

bis 27. März entgegen. 

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Jörg Teidge
0171/971 57 33 

27. April 2019

1030 - 1700 Uhr

Stadthafen Waren (Müritz)

15 AUSSTELLER

• Präsentation Kfz-Neuheiten
• Ausstellung der neusten E-Bike-Generation
• Caravan, Wohnwagen, Anhänger und Trailer

BUNTES PROGRAMM MIT MODERATION
• Stargast: Olaf Berger
• Andrea Berg Double
• Animation | Sängerin Franziska aus Waren | Kinderspaß
mit freundlicher Unterstützung der LINUS WITTICH Medien KG

organisiert von DJ Falo 
(Olaf Gaulke)

UrlaUb am See?
Tel. 039932-825201

www.traumurlaub-see.de
www.hotel-breitenbacher-hof.de



Stargarder Zeitung	 – 16 –	 Nr. 03/2019

Kruseshofer Str. 18 • Neubrandenburg •     0395/776 88 63 • www.kfz-dahl.de%

Achtung! – Achtung!
Neue Speisekarte

vom
Restaurant „Zum Stargarder”

Lassen Sie sich überraschen.

Wir bieten weiterhin:
• Konferenzen und Seminare in separaten
 Tagesräumen mit W-LAN Hotspot sowie
 Breitband-Internet-Anbindung
• Familien- und Vereinsfeiern
• geselliges Beisammensein
• stilvolles Catering/Partyservice

Hotel zur Burg
Markt 10/11 · 17094 Burg Stargard

Tel.: 039603/2650 · Fax 039603/26555
E-Mail: info@hotel-zur-burg-stargard.de

www.hotel-zur-burg-stargard.de

Nur bei uns – schnelle Terminvergabe!

Praxis für PhysiotheraPie
Dr. aDam sawicki

Wartlaustr. 4 | 17033 Neubrandenburg | ( 0395 - 351 771 70

Unsere LeistUngen
Migränetherapie, Chiropraktik, Krankengymnastik,
manuelle Therapie, klassische Massage,
Fußreflexzonenmassage, Hausbesuche,
Hydrojet-Massage mit dem Wasserstrahl

seit dem 06.02.2019

Foto: pixabay.com

Einwohnersprechstunde am 22.03.2019
15.00 – 17.00 Uhr mit Stadtvertreter Dieter Lips im Restaurant Zum Stargarder,  Am Markt 11

Die Wählergruppe Stargard 2030 benötigt Ihre Hinweise, Vorschläge und Kritik. – Trauen Sie sich!

Wählergruppe

Stargard
2030

Der vorletzte Beweis für bürgerfreundliche Stadtvertretung!  
So steht es in der Satzung der Wählergruppe Stargard 2030!

Ansprechpartnerinnen:
Frau Könnecke  039603 27654
Frau Witzl          03981 287124

Bei uns 
ist was 

frei.2-RAUM-
WOHNUNGEN
AM MÜHLENTEICH
Mit Dusche, Fahrstuhl 
& Hausnotruf. 

BETREUTES WOHNEN
BURG STARGARD
Mühlenstraße 28

Kein EBA/EBV (denkmalgeschützt)

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201

Foto: pixabay.com

Kleinanzeigen online buchen: www.witt ich.de


